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mit dem Musikzug der

FFW Wallhausen
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Kaffee und Kuchen

abends
gemütlicher Festausklang

ganztags

Hähnchen und Spezialitäten

vom Grill sowie kühle

Getränke und Schmetzerbier

vom Fass.

Fahrten mit dem neuen TSF-W.

Sonntag, 3. August 2025
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Förderverein Synagoge Michelbach e.V.

Ein besonderes Ausflugsziel zum Ferienbeginn ist die 
ehemalige Synagoge in Michelbach/Lücke. 
Am Sonntag, den 3. August 2025 ist sie von 14.00 bis 
17.00 Uhr bei freiem Eintritt wieder geöffnet. 

In der 1757 erbauten Synagoge können Besucherinnen 
und Besucher vom einstigen, über viele Jahrhunderte 
bestehenden jüdischen Leben in Michelbach erfahren 
und in die reichhaltige Geschichte eintauchen.

Sie suchen noch  

ein tolles Geschenk  

zur Einschulung?

Der Räuber Hotzenplotz 
 treibt im Kulturhaus Wallhausen sein Unwesen

Das Kindertheater „Fritz & Freunde“ aus Augsburg bringt 
den Kinderbuchklassiker am Freitag, 10. Oktober 2025, 
15.00 Uhr, auf die Bühne. 

Jedes Mal, wenn Kasperls Großmutter Kaffee in ihrer Mühle 
mahlt, dann erklingt ihr Lieblingslied. Als der Räuber Hotzen-
plotz die Musik hört, ist er so entzückt, dass er die Kaffee-
mühle raubt. Das können Kasperl und Seppel natürlich nicht 
auf sich sitzen lassen. Deshalb ziehen sie los, um dem Räu-
ber das Handwerk zu legen und die entwendete Mühle ihrer 
rechtmäßigen Besitzerin zurückzugeben. Doch Hotzenplotz 
ist schlau und entkommt nicht nur, sondern nimmt auch noch 
seine beiden Verfolger gefangen. Während Kasperl an den 
Zauberer Petrosilius Zwackelmann verkauft wird, um in des-
sen Schloss Kartoffeln zu schälen, muss Seppel die Höhle 
des Räubers aufräumen. Die Zukunft der beiden sähe finster 
aus, wären da nicht noch die Fee Amaryllis und der Wacht-
meister Dimpfelmoser.
Vor knapp 60 Jahren entstand die erste Geschichte vom 
Mann mit den sieben Messern und sie gehört seitdem zu den 
Klassikern der Kinderliteratur. Ursprünglich wollte Preußler 
es bei dieser Geschichte belassen, doch nachdem er zahl-
reiche Anfragen, Bitten und detaillierte Vorschläge für weite-
re „Hotzenplotz“-Bücher bekommen hatte, entschloss er sich, 
sieben Jahre nach Erscheinen von „Der Räuber Hotzenplotz“ 
ein weiteres Buch über ihn zu verfassen. So erschien 1969 
„Neues vom Räuber Hotzenplotz“ und 1973 „Hotzenplotz“. 
2018 wurde die vierte und letzte Erzählung unter dem Titel 
„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ veröffentlicht.
Die Gemeinde Wallhausen und das Kindertheater „Fritz 
& Freunde“ laden alle kleinen und großen Theaterlieb-
haber herzlich ein, diese wunderschöne und spannende 
Kinderbuchgeschichte vom „Räuber Hotzenplotz“ live 
im Kulturhaus mitzuerleben.
Eintrittskarten gibt es im Rathaus bei Herrn Conrad im 
Vorverkauf: Kinder ab 6,00 €, Erwachsene ab 12,00 €. 

BETRIEBSURLAUB DES VERLAGS
in Kalenderwoche 32, 33 und 34/2025

vom 4. bis 22. August 2025.

Die nächste Ausgabe erfolgt in KW 35/2025 
am 29.8.2025.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden
Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de

Herr Uwe Rukser wurde 
von Bürgermeister An-
dreas Frickinger für sein 
25-jähriges Dienstjubilä-
um im öffentlichen Dienst 
geehrt. Er dankte ihm für 
seine langjährige Treue, 
sein Engagement sowie 
seine Zuverlässigkeit und 
sein Verantwortungsbe-
wusstsein herzlich. Seit 
dem 1. Juli 2000 ist er als 
Bauhofmitarbeiter tätig 
und hat durch Engage-
ment, handwerkliches 
Geschick und Einsatzbe-
reitschaft maßgeblich 
zum Gemeinwohl beige-
tragen. Im Namen der 
Gemeinde sprach ihm 
Bürgermeister Frickinger 
besonderen Dank und 
Anerkennung aus.

Bauhofleiter Uwe Rukser  
feiert 25-jähriges Dienstjubiläum
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Änderung der Zeiten 
für das Frühschwimmen

Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage und des großen 
Interesses vieler Besucher haben wir die Zeiten für unser 
Frühschwimmen angepasst.
Ab sofort besteht die Möglichkeit, bereits in der Zeit von 
6.00 Uhr bis 10.00 Uhr das Frühschwimmen zu nutzen. 
Damit möchten wir Ihnen noch mehr Flexibilität bieten und 
den gestiegenen Bedarf nach frühen Schwimmzeiten 
besser abdecken.
Bitte beachten Sie: Das Frühschwimmen fi ndet unabhän-
gig von der Witterung bei jedem Wetter statt.
Wir freuen uns, Sie frühmorgens bei uns begrüßen zu 
dürfen und wünschen Ihnen viel Freude beim Schwim-
men! Ihr Team vom Naturerlebnisbad

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:

Wallhausen radelt erneut 
mit großem Erfolg 

beim Stadtradeln 2025 mit

Bereits zum dritten Mal beteiligte sich die Gemeinde Wall-
hausen in diesem Jahr am bundesweiten Wettbewerb Stadt-
radeln. Vom 30. Juni bis 20. Juli 2025 legten die engagierten 
Radler insgesamt beeindruckende 19.845 Kilometer auf dem 
Fahrrad zurück – ein starkes Zeichen für nachhaltige Mobilität 
und Teamgeist.

Insgesamt waren 70 aktive Radelnde in 7 Teams unterwegs 
und absolvierten dabei 1.008 Fahrten. Die drei fl eißigsten Ein-
zelfahrer wurden besonders gewürdigt:
•  1. Platz:  Marc Müller mit 1.103 km
•  2. Platz:  Reiner Kreft mit 1.019 km
•  3. Platz:  Helmut Layher mit 962 km

Zusätzlich wurden unter allen Teilnehmenden drei attraktive 
Teilnehmerpreise verlost, um das Engagement aller Mitradeln-
den zu würdigen.

Die Abschlussveranstaltung fand am Donnerstag, den 25. Juli, 
statt. Rund 30 Teilnehmende trafen sich am Rathaus und star-
teten gemeinsam zu einer kleinen Fahrradtour zum Freibad 
Hengstfeld. Bei Pizza, Getränken und guten Gesprächen ließ 
man den erfolgreichen Aktionszeitraum in geselliger Runde 
ausklingen.

Die Gemeinde Wallhausen bedankt sich herzlich bei allen Mit-
radelnden und Unterstützenden. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Stadtradeln und hoffen wieder auf eine rege Be-
teiligung im kommenden Jahr!
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Ortsbegehung in Hengstfeld am 17. Juli 2025 – Gemeinsamer Blick auf wichtige Gebäude

Kürzlich trafen sich der Ortschaftsrat Hengstfeld sowie Ver-
treter des Gemeinderates zur Gebäudebesichtigung in 
Hengstfeld. Bürgermeister Andreas Frickinger begrüßte 

die Teilnehmenden um 16.00 Uhr an der Alten Schule – dem 
ersten von mehreren Besichtigungspunkten.
Im Rahmen der Ortsbegehung wurden insgesamt sechs ge-
meindeeigene Gebäude und Einrichtungen gemeinsam be-
gangen und unter fachlicher Begleitung begutachtet:
•	 die Alte Schule/Altes Rathaus,
•	 das Pumpwerk Hengstfeld (ehemalige Kläranlage),
•	 der Friedhof Hengstfeld,
•	 das Familienfreibad Hengstfeld,
•	 die Turn- und Festhalle Hengstfeld sowie
•	 das Feuerwehrmagazin Hengstfeld.
Bei jedem Objekt wurden der bauliche Zustand, die aktuelle 
Nutzung sowie mögliche zukünftige Maßnahmen zur Sanie-
rung oder Umnutzung thematisiert.
Im Anschluss an die rund dreistündige Begehung lud die Ge-
meinde zu einem kleinen Vesper in das Vereinsheim der 
SpVgg Hengstfeld ein. In gemütlicher Atmosphäre wurden die 
Eindrücke des Nachmittags diskutiert und zahlreiche Gesprä-
che geführt.
Bürgermeister Frickinger zeigte sich zufrieden mit der Reso-
nanz: „Es ist uns wichtig, die Menschen vor Ort einzubeziehen. 
Die Gebäudestruktur eines Ortsteils ist ein zentraler Bestand-
teil der Lebensqualität – daher ist der offene Austausch über 
Stärken und Schwächen umso bedeutender.“
Die Anregungen aus der Begehung sollen nun in die weitere 
Planung und Priorisierung von Maßnahmen aufgenommen 
werden.
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Klimazentrum informiert 

Photovoltaik-Anlagen erfreuen sich 
wachsender Beliebtheit – sei es auf dem 
Dach, der Garage oder dem Balkon. Die 
Möglichkeit, eigenen Strom zu produzie-
ren und dabei Kosten zu sparen, spricht 
viele Menschen an. Doch im Alltag zeigt 
sich: Nicht alle Erwartungen an die So-
lartechnik erfüllen sich. Jürgen Muhler, 
Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und dem Klimazen-
trum, erklärt im Interview, welche ver-
breiteten Annahmen rund um Photovol-
taik zu Missverständnissen führen – und 
worauf es bei Planung und Nutzung 
wirklich ankommt.
„Mit Speicher bin ich autark“ – 
stimmt das?
Jürgen Muhler: Nein, das ist ein weitver-
breiteter Irrtum. Selbst mit Batteriespei-
cher kann eine PV-Anlage nur einen Teil 
des Strombedarfs im Jahr decken. Der 
sogenannte Autarkiegrad liegt je nach 
Anlage und Verbrauch bei 25 bis 85 
Prozent. Im Winter, wenn die Sonne we-
niger scheint, reicht die Leistung meist 
nicht aus – auch nicht mit einem großen 
Speicher.
Lohnt sich eine Solaranlage 
nur mit Speicher?
Muhler: Nicht unbedingt. Auch ohne 
Speicher kann sich eine PV-Anlage 

rechnen – vor allem, wenn viel Strom 
tagsüber direkt verbraucht wird. Natür-
lich klingt es erst mal logisch: Einspei-
sung bringt unter 8 Cent pro Kilowatt-
stunde, Netzstrom kostet ca. 35 Cent 
– also lieber speichern und selbst nut-
zen. Aber Speicher sind meist teuer. 
Wenn ein Haushalt ohnehin einen hohen 
Eigenverbrauch hat, bringt ein zusätzli-
cher Speicher oft wenig. Eine Energie-
beratung hilft hier, die richtige Entschei-
dung zu treffen.
Süddach oder Ost-West – 
was ist besser?
Muhler: Das hängt vom Ziel ab. Wenn es 
darum geht, möglichst viel Strom zu er-
zeugen, ist ein Süddach effizienter – es 
bringt über das Jahr rund 20 Prozent 
mehr Ertrag. Doch viele Haushalte wol-
len den Strom ja direkt selbst verbrau-
chen. Und da sind Ost-West-Dächer oft 
im Vorteil: Sie liefern morgens und 
abends Strom – genau dann, wenn er im 
Haushalt gebraucht wird. So lässt sich 
der Eigenverbrauchsanteil deutlich stei-
gern.
Kann ich mit einem Stecker-Solarge-
rät meine Kaffeemaschine betreiben?
Muhler: Nicht direkt. Stecker-Solargeräte 
– oft auf dem Balkon installiert – können 
bis zu 800 Watt einspeisen. Das reicht 

für Geräte im Dauerbetrieb wie Kühl-
schränke oder WLAN-Router. Aber eine 
Kaffeemaschine braucht beim Aufheizen 
kurzzeitig bis zu 2000 Watt. Der fehlende 
Strom wird automatisch aus dem Netz 
ergänzt. Ganz ohne Netzstrom geht es 
also nicht – aber die Grundlast im Haus-
halt lässt sich so gut abdecken. Komplett 
„kaffeeautark“ wird man also damit nicht.
Gibt es typische Denkfehler, die Men-
schen viel Geld kosten?
Muhler: Ja – zum Beispiel wird oft zu 
schnell in Speicher investiert, ohne dass 
klar ist, ob er sich wirklich lohnt. Oder es 
wird erwartet, dass man mit Solartechnik 
komplett unabhängig wird. Das führt zu 
falschen Erwartungen und manchmal zu 
teuren Fehlentscheidungen.
Ihr Tipp für alle, die über PV oder Bal-
kon-Solar nachdenken?
Muhler: Unabhängige Beratung ist ent-
scheidend – am besten, bevor Anschaf-
fungen geplant oder Verträge unter-
schrieben werden. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale bietet dafür per-
sönliche Vor-Ort-Termine mit qualifi zier-
ten Expert:innen an. Die Beratung dau-
ert in der Regel rund 90 Minuten, kostet 
pauschal 40 Euro und hilft dabei, indivi-
duelle Lösungen für Haus, Wohnung 
oder Balkon zu fi nden. Termine lassen 
sich kostenfrei unter 0800/809802400 
oder direkt beim Klimazentrum unter 
07904/9459910 vereinbaren. Weitere In-
formationen gibt es unter www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de. Das 
Angebot wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie.

Vom Süddach bis zum Balkonmodul: 
Was bei Solarstrom wirklich zählt
Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg räumt mit popu-
lären Irrtümern auf
Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg räumt mit popu-

Die Koffer sind gepackt, die Vorfreude ist 
groß – doch wie bleibt die Wohnung in 
der Urlaubszeit möglichst energieeffi-
zient? Mit ein paar einfachen Handgrif-
fen lassen sich Stromkosten senken und 
Geräte schützen – fast ohne Aufwand.

Kühlgeräte vorübergehend abschalten
Wer länger verreist, kann Kühl- und Ge-
friergeräte leeren, abtauen und ganz 
ausschalten. Das spart Strom und ver-
meidet unangenehme Gerüche. Tipp: 
Tür offenlassen, um Schimmelbildung 
vorzubeugen.

Standby-Strom vermeiden
Viele Geräte verbrauchen auch im Ru-
hezustand Strom. Fernseher, Router, 
Kaffeemaschine oder Ladestationen 
sollten vor der Abreise vollständig vom 
Netz getrennt werden – am einfachsten 
über schaltbare Steckdosenleisten.

Warmwasser und Heizung 
richtig einstellen
In der warmen Jahreszeit lohnt es sich, 
Heizungsanlagen auf Sommerbetrieb zu 
stellen oder ganz auszuschalten. Auch 
Durchlauferhitzer oder Warmwasser-
boiler können bei längerer Abwesenheit 
pausieren –vorausgesetzt, die Legionel-
lenvorsorge wird beachtet: Beim Wieder-
anlauf nach dem Urlaub sollte das Heiz-
system einmal auf mindestens 60 ºC 
aufgeheizt werden.

Warmwasserzirkulation abschalten
Viele Haushalte verfügen über eine Zir-
kulationspumpe für Warmwasser. Sie 
sorgt dafür, dass Warmwasser an jedem 
Wasserhahn zeitnah verfügbar ist. Das 
ist im Alltag praktisch, bei längerer Ab-
wesenheit aber überflüssig. Wer die 
Zirkulationspumpe vor dem Urlaub ab-
stellt, spart Strom, ohne Komfort einzu-
büßen.

Elektronische Geräte ausschalten
Vor dem Urlaub lohnt sich ein letzter 
Rundgang: Laptops, PCs, Drucker oder 
Monitore sollten nicht nur ausgeschaltet, 
sondern ganz vom Strom getrennt wer-
den. Auch Router, Repeater und Smart-
Home-Zentralen verbrauchen dauerhaft 
Strom. Wer während des Urlaubs keine 
Überwachung oder Steuerung aus der 
Ferne benötigt, sollte die Geräte voll-
ständig vom Netz nehmen.

Beratung für alle, die mehr wissen 
möchten
Wer seine Stromkosten dauerhaft sen-
ken möchte, kann sich bei der Energie-
beratung der Verbraucherzentrale 
individuell und unabhängig informieren 
– telefonisch oder vor Ort. Terminverein-
barung unter: 0800/809802400 (kosten-
frei) oder direkt beim Klimazentrum 
unter 07904/9459910. Mehr Informatio-
nen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Einmal Urlaub, bitte – 
aber mit reduziertem Stromverbrauch

Halten Sie die Containerstandorte sauber!    Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Werner Langohr wird nach der Berentung bei Eico-Quelle jobben

Nach 44 Jahren als Werkstatt-
beschäftigter der Weckelwei-
ler Gemeinschaften hat Wer-
ner Langohr noch immer 
nicht genug vom Schaffen. Ab 
September arbeitet er als 
Rentner bei Eico-Quelle auf 
Minijob-Basis weiter.

Seit Mai 2023 bietet das Wall-
hausener Unternehmen Eico-
Quelle sogenannte Außenar-
beitsplätze für die Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung der 
Weckelweiler Gemeinschaften 
an. Von montags bis donners-
tags arbeiten drei bis vier Werk-
stattbeschäftigte und eine Be-
gleitperson rund zwei Stunden 
bei Eico-Quelle mit.
Es ist eine Tätigkeit, die körper-
lich anspruchsvoll ist und auch 
ein gutes Erinnerungsvermögen 
erfordert. Auf Paletten mischen 
sich Leergutkästen unterschied-
licher Marken und Größen. Die 
Aufgabe ist es, sie auf andere 
Paletten entsprechend der Mar-
ken umzusortieren. Zwischen 
den einzelnen Stationen muss viel Strecke zurückgelegt werden 
– und das auch bei Wind und Wetter. Trotzdem geht das Sortieren 
allen fl ott und schwungvoll von der Hand. Schnell ist die erste 
Ladung aufgearbeitet.
„Ich mache das gern. Das sind nette Menschen hier. Manchmal 
grillen wir auch zusammen. Das gefällt mir“, beschreibt Werner 
Langohr die Atmosphäre in Wallhausen. Von Anfang an war er bei 
Eico-Quelle dabei. Eine Anleitung braucht Werner Langohr daher 
nicht mehr. Er weiß, was zu tun ist, welche Kästen wohin gehören 
und welche zunächst aussortiert werden müssen.
„Die Außenarbeitsplätze sorgen für eine schöne Abwechslung 
und sind verlässlich zugleich“, meint auch Lukas Pfündel, Mitar-
beiter der Montage- und Verpackungswerkstatt in Weckelweiler, 
der die Werkstattbeschäftigten heute als Fachkraft begleitet und 
auch selbst mit anpackt. Die Zusammenarbeit mit Eico-Quelle 
schätzen er und sein Team daher sehr.
„Werner Langohr und seine Kollegen aus Weckelweiler sind für 
uns eine große Hilfe, die Arbeit können Maschinen so noch nicht 
übernehmen“, lobt auch Eico-Geschäftsführer Johannes Einsie-
del, den Werner Langohr wie selbstverständlich beim Vornamen 
nennt und duzt.
Dass dies nicht nur so dahingesagt ist und die geleistete Arbeit 
wirkliche Anerkennung fi ndet, zeigte sich, als Werner Langohr, 
der von den Weckelweiler Gemeinschaften ambulant begleitet 
fußläufi g zur Eico-Quelle in Wallhausen wohnt, sich mit einem 

persönlichen Anliegen an den 
Seniorchef Wilhelm Einsiedel 
wandte.

Der „Schaffer“ Werner Langohr 
konnte sich nicht vorstellen, 
nach seiner Berentung Ende 
Juli einfach zu Hause zu sitzen 
und Däumchen zu drehen. Er 
fragte daher eigenständig an, 
ob er nicht bei den Einsiedels 
weiterarbeiten könne.

„Werner hat bewiesen, dass er 
fl eißig und zuverlässig ist, da fi el 
uns die Entscheidung leicht“, 
erklärt Johannes Einsiedel. Ab 
1. September wird Werner Lang-
ohr nun als Mini-jobber für Eico-
Quelle arbeiten. Das Flaschen-
sortieren wird dann nicht mehr 
zu seinen Aufgaben gehören. Er 
wird vielmehr das Firmengelän-
de pfl egen. „Rasenmähen, Un-
kraut, Kehren“, zählt Werner 
Langohr auf. Noch zwei Jahre 
will er arbeiten, sagt er. Dann 
soll auch für ihn Schluss sein.

Sogenannte Außenarbeitsplätze sind ausgelagerte Arbeitsplätze 
einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM). Durch 
einen Außenarbeitsplatz arbeiten WfbM-Beschäftigte in einem 
Betrieb des allgemeinen Arbeitsmarktes mit. Sie sind aber wei-
terhin bei der WfbM beschäftigt und können jederzeit in diese 
zurückwechseln. Konkret heißt dies: Die Entlohnung und gesetz-
liche Sozialversicherung des Menschen mit Behinderung erfolgt 
auch auf einem Außenarbeitsplatz über die WfbM. Es entsteht 
kein Arbeitsverhältnis im Sinne der Arbeitnehmerüberlassung. Die 
Weckelweiler Gemeinschaften schließen lediglich einen Koope-
rationsvertrag mit dem Unternehmen ab. Die Vergütung wird in-
dividuell darin vereinbart. Gestartet wird mit einem Praktikum. 
Verläuft dies für beide Seite erfolgreich, kann es um mehrere 
Monate verlängert werden. Im Idealfall mündet das Praktikum in 
einen Außenarbeitsplatz oder gar in ein sozialversicherungs-
pfl ichtiges Beschäftigungsverhältnis.

„Wir haben langjährige Erfahrung mit Außenarbeitsplätzen in 
unterschiedlichen Branchen, trotzdem müssen die Aufgaben 
natürlich passen und wir können nicht alles übernehmen“, so 
Volker Kuhn, Werkstattleiter der Weckelweiler Gemeinschaften. 
„Immer wieder erhalten wir jedoch die Rückmeldung, dass unse-
re Beschäftigten eine Bereicherung für die kooperierenden Un-
ternehmen und deren Mitarbeiter sind“, erklärt Volker Kuhn weiter. 
Offen sein lohnt sich also.

Von links: Eine Win-win-Situation für alle – Eico-Quelle-
Geschäftsführer Johannes Einsiedel, Werner Langohr und 

Weckelweiler-Mitarbeiter und Arbeitserzieher Lukas Pfündel 
freuen sich über die gute Zusammenarbeit.

Foto: Weckelweiler Gemeinschaften

REST- UND BIOMÜLL-ABFUHR:
Montag, 4. und 18. August 2025 

PAPIERTONNEN-ABFUHR:
Dienstag, 19. August 2025

GELBER-SACK-ABFUHR:
Freitag, 15. August 2025

in Michelbach/Lücke
1. Septemberwochenende

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich 
zum Mitfeiern eingeladen!

DAS PROGRAMM 

FOLGT IM 

NÄCHSTEN 

MITTEILUNGSBLATT
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung und Auslegung 
des Haushaltsplans des Wasserverbands 
Brettach für das Haushaltsjahr 2025 
A.  Haushaltssatzung Wasserverband Brettach für das 

Haushaltsjahr 2025
Aufgrund von § 9 e) der Verbandssatzung hat die Verbands-
versammlung am 16.07.2025 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  324.400 €
1.2  Gesamtbetrag 
 der ordentlichen Aufwendungen von  298.400 €
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von  26.000 €
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 €
1.5 Gesamtbetrag 
 der außerordentlichen Aufwendungen von  0 €
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis von  0 €
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis von  26.000 €
 (Summe aus 1.3 und 1.6)

2.  Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von  204.400 €
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von  146.400 €
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts von  58.000 €
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von  0 €
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von  150.000 €
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
 -bedarf aus Investitionstätigkeit von  -150.000 €
 (Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
 -bedarf von  -92.000 €
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von  0 €
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus Finanzierungstätigkeit von  53.800 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-
 bedarf aus  -53.800 €
 Finanzierungstätigkeit von (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11 Veranschlagte Änderung 
 des Finanzierungsmittelbestands
 Saldo des Finanzhaushalts von 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10)  -145.800 €

§ 2 
Verbandsumlage

Die Verbandsumlage beträgt 155.000,00 EUR. Sie ist gemäß 
§ 21 Abs. 2 der Verbandssatzung nach dem am 25.06.2003 
fortgeschriebenen Beitragsschlüssel auf die Mitgliedsgemein-
den zu verteilen

§ 3
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €

§ 4 
Verpfl ichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpfl ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpfl ichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf  0 €

§ 5 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 250.000 €
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Rot am See, 16.07.2025
gez. Dr. Kampe
Verbandsvorsteher
B.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Rechtsaufsichts-
behörde hat mit Erlass vom 23.07.2025, Az.: 092.411 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung gem. § 19 der Verbands-
satzung i. V. m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Gleichzeitig 
wurde der in § 5 festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite 
in Höhe von 250.000,00 EUR genehmigt.
C.  Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 liegt gem. § 19 
der Verbandssatzung i. V. m. § 81 Abs. 3 GemO an sieben 
Tagen, und zwar von Montag, dem 04.08.2025 bis Dienstag, 
dem 12.08.2025, je einschließlich, auf dem Rathaus Rot am 
See, derzeit Raiffeisenstraße 1 (OG 09), während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

An dem Fußweg zum 
neuen Spielplatz im 
Baugebiet Hochholz 
wurden zwei Umlauf-
sperren installiert, um 
Spaziergänger für den 
angrenzenden Pkw-
Verkehr zu sensibilisie-
ren und die Sicherheit 
zu erhöhen. 
Die Maßnahme soll 
dazu beitragen, Unfälle 
zu vermeiden und das 
Bewusstsein für den 
Straßenverkehr zu 
schärfen. 
Der Spielplatz bleibt da-
mit ein sicherer und 
attraktiver Ort für Fami-
lien, der zum unbe-
schwerten Spielen ein-
lädt. 

Gefahrensituation 
am Spielplatz Hochholz entschärft  
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LandratsamtLandratsamt

Broschüre der Wohnberatung des Pflegestützpunkts 
erschienen

Zu Hause wohnen in jedem Alter
Nahezu alle Menschen möchten so lange wie möglich 
selbstbestimmt in ihrer vertrauten Umgebung leben und 
dort alt werden. Dabei wird das eigene Zuhause immer 
wichtiger: Die eigene Wohnung vermittelt Sicherheit und 
Geborgenheit und trägt entscheidend zur Lebensqualität 
bei. Mit der neu herausgegebenen Broschüre der Wohn-
beratung informiert der Pflegestützpunkt im Landkreis 
Schwäbisch Hall über die Möglichkeit der Wohnungsan-
passung an sich verändernde Bedürfnisse.
„Mit zunehmendem Alter verbringen viele Menschen mehr 
Zeit in den eigenen vier Wänden, zudem hat Wohnen für 
das körperliche und seelische Wohlergehen eine immer 
größere Bedeutung.“, berichtet Silvia Haase, Wohnberaterin 
im Pflegestützpunkt aus ihrer Beratungspraxis. Zusammen 
mit ihrer Kollegin Dorothee Schumm berät sie im Landkreis, 
wie die eigene Wohnung an die veränderten Bedürfnisse 
angepasst werden kann, die das Alter, eine Behinderung 
oder eine Pflegebedürftigkeit mit sich bringen. Schwellen 
und Stufen, fehlende Möglichkeiten, sich im Bad oder in der 
Dusche festzuhalten oder eine ungünstige Raumaufteilung 
erschweren oft ein sicheres und selbstständiges Leben in 
vertrautem Umfeld.
Welche Möglichkeiten es gibt, diesen Schwierigkeiten zu be-
gegnen, Unfallgefahren vorzubeugen und das Leben in der 
Wohnung langfristig sicher und bequemer zu gestalten, zeigt 
die Wohnberatungsbroschüre an zahlreichen praktischen Bei-
spielen. Sie geht auf Finanzierungsmöglichkeiten ein, mit de-
nen anstehende Umbaumaßnahmen gefördert werden.
Erhältlich ist die Broschüre im Pflegestützpunkt in Schwäbisch 
Hall (Tel. 0791/755-7888) und Crailsheim (07951/492-5555) 
oder per E-Mail an info@psp-sha.de. Im Pflegestützpunkt kann 
bei Bedarf ein Termin für eine Wohnberatung vereinbart wer-
den. Die Beraterinnen beraten in den Stützpunkten und kom-
men auch zum Hausbesuch vor Ort.

Neue Verfahrenslotsen für Kinder  
mit (drohender) Behinderung  
im Landkreis Schwäbisch Hall
Junge Menschen, bei denen eine (drohende) Behinderung 
vorliegt, haben das Recht, sich von einem Verfahrenslot-
sen zu Fragen der Eingliederungshilfe beraten zu lassen. 
Auch beteiligte Personen, wie z. B. ihre Familien, Vormün-
der oder rechtliche Betreuer können sich an die Verfah-
renslotsen wenden.
Verfahrenslotsen beraten junge Menschen, bei denen eine 
(drohende) seelische, geistige und/oder körperliche Behin-
derung vorliegt. Die Verfahrenslotsinnen Evelyn Nicklas und 
Julia Holdreich können dabei beraten und unterstützen, durch 
den „Ämterdschungel“ zu finden. Sie können aufzeigen, wel-
che Hilfen in Betracht kommen und welcher Reha-Träger dafür 
zuständig ist. „Wir stehen für die jungen Menschen ein und 
begleiten sie bei Bedarf im gesamten Reha-Verfahren. Inklu-
sion und Teilhabe an Bildung, Sozial- oder Arbeitsleben spie-
len für uns eine bedeutende Rolle. Wir möchten, dass die 
jungen Menschen dafür die Unterstützung erhalten, die ihnen 
zusteht“, so die beiden Verfahrenslotsinnen des Landkreises. 
Verfahrenslotsen arbeiten unabhängig und weisungsungebun-
den. Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei. Sie kann im 
Büro, am Telefon oder bei Bedarf auch im Rahmen eines 
Hausbesuches stattfinden.

Erreichbarkeit:
Frau Holdreich: Tel. 0791/755-7984
Frau Nicklas: Tel. 0791/755-7985
sowie per Mail unter verfahrenslotse@LRASHA.de.

Gut betreut von Anfang an: 

Informationsveranstaltungen  
zur Kindertagespflege
Kindertagespflege kennenlernen – der Fachdienst Kinder-
tagesbetreuung informiert über die Qualifizierung und 
den Einstieg in die Tätigkeit
Im Landkreis Schwäbisch Hall werden Menschen gesucht, die 
selbstständig und kreativ arbeiten möchten, sich für pädago-
gische Themen begeistern und die Bedeutung familiärer und 
bedürfnisorientierter Kinderbetreuung schätzen. Neugierig?
All das kann die Kindertagespflege vereinen!
Um als Kindertagespflegeperson arbeiten zu können, braucht 
es neben der Freude am Umgang mit Kindern und dem Inte-
resse an pädagogischen Themen auch eine Qualifizierung, 
die im Landratsamt in Schwäbisch Hall kostenfrei absolviert 
werden kann.
In 300 Unterrichtseinheiten (UE) werden die Grundlagen der 
Kindertagespflege vermittelt.
Nach Abschluss des ersten Kursabschnitts über 50 UE, kann 
bereits mit der Betreuung von Kindern begonnen werden. Der 
zweite Kursabschnitt über 250 UE kann dann tätigkeitsbeglei-
tend absolviert werden. Pädagogische Fachkräfte können die 
Qualifizierung deutlich verkürzt, bereits nach 50 UE abschlie-
ßen.
Ausführliche Informationen sowie die Möglichkeit zum per-
sönlichen Austausch und Raum für Fragen erhalten Interes-
sierte bei folgenden Veranstaltungen:

1.	Online-Informationsveranstaltung
	 Dienstag, 5. August 2025, um 10.00 Uhr – Anmeldung: per 

Telefon oder E-Mail
	 Nach der Anmeldung erhalten Sie einen Zugangslink.

2.	Informationsveranstaltung in Crailsheim
	 Dienstag, 5. August 2025, um 18.00 Uhr im Landratsamt in 

Crailsheim, In den Kistenwiesen 2/1, 74564 Crailsheim – 
keine Anmeldung notwendig

Kontakt:
Fachdienst Kindertagesbetreuung
Tel. 0791/755-7976
E-Mail-Adresse: kindertagespflege@LRASHA.de

EinwohnErchronikEinwohnErchronik

Einwohnerchronik Juli 2025
Geboren sind  
am 22.4.: Erik Hoss, Sohn von Nico und Vanessa 
Hoss, Wallhausen-Michelbach an der Lücke

am 16.6.: Emil Senghaas, Sohn von Simon und 
Samira-Paulin Senghaas, Wallhausen

am 28.6.: Mia Leni Schuller, 
Tochter von Mario und Nadine Schuller, Wallhausen

am 1.7.: Juna Marie Bauer, 
Tochter von Manuel und Susanne Bauer, Wallhausen

am 1.7.: Sam Peter Barthelmeß, Sohn von Peter Bredl und 
Alessandra Barthelmeß, Wallhausen
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Aus unserer Gemeinde haben geheiratet:
am 5.7.: Bernulf Ohr und Claudia Ohr 
geb. Kettemann, Crailsheim

am 11.7.: Jens Thorwarth und Rahel Thorwarth 
geb. Schönfelder, Wallhausen-Schainbach

am 19.7.: Uwe Vogel und Ute Vogel geb. Reiniger, 
Wallhausen-Michelbach an der Lücke

In unserer Gemeinde
heißen wir herzlich willkommen
Martina Reitz, Wallhausen 
von Halberstadt

Oksana Chervinska mit Kindern 
Oleksandra und Petro, Wallhausen-Michelbach an der Lücke 
von Satteldorf

Viktor Herber, Wallhausen von Esslingen am Neckar

Julia Pesch mit Sohn Oskar Viktor Rüdiger, Wallhausen 
von Esslingen am Neckar

Jael Sarah Burkard, Wallhausen-Hengstfeld 
von Korntal-Münchingen

Thomas und Johanna Roth mit Kindern 
Lukas Manuel und Amelie Madita, Wallhausen von Heilbronn

Christopher Johannes Hubert Lukosch, Wallhausen 
von Würzburg

Simon Schübel, Wallhausen von Rot am See

Verena Engelhardt, Wallhausen von Rot am See

Ann-Kathrin Schumann, Wallhausen-Schainbach 
von Crailsheim

Christian Paul und Anja Schwager mit Sohn Jonas, 
Wallhausen-Hengstfeld von Stimpfach

Zahl der Einwohner am 31. Juli 2025: � 3.773

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Samstag, 2.8.
Frau Christa Lang, Wallhausen, 75 Jahre und
Herr Hans-Hermann Eckert, Roßbürg, 70 Jahre

am Sonntag, 3.8.
Frau Gertrud Bax, Wallhausen, 75 Jahre

am Mittwoch, 6.8.
Frau Gertrud Lutz, Wallhausen, 75 Jahre und
Frau Ingrid Lägler, Hengstfeld, 70 Jahre

am Samstag, 16.8.
Frau Margarita Pfannenstiel, Michelbach an der Lücke, 
70 Jahre

am Sonntag, 17.8.
Herr Heinz Schott, Wallhausen, 75 Jahre

am Montag, 18.8.
Herr Werner Gutmann, Roßbürg, 85 Jahre

am Sonntag, 24.8.
Frau Helga Trumpp, Michelbach an der Lücke, 80 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren sehr herzlich und wünschen  
ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, vor allem aber Ge-
sundheit.

SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Neues aus der Julius-Wengert-Schule �
Frau Schäfer in den Ruhe-
stand verabschiedet
In ihrer letzten GLK hat das 
Kollegium Frau Ursula Schä-
fer in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 
Frau Schäfer war seit dem 
Schuljahr 2006/2007 an un-
serer Schule tätig. Mit einem 
Blumenstrauß und einer Ur-
kunde vom Regierungsprä-
sidium bedankte sich Herr 
Kurz im Namen der ganzen 
Schulgemeinschaft für die 
geleistete Arbeit.
Wir wünschen Frau Schäfer 
einen erfüllten Ruhestand!

Feuerwehrübung an der JWS
Ein ganz besonderes Highlight der Lesenacht der Klasse 2a 
war die Teilnahme an einer Feuerwehrübung. Die Freiwillige 
Feuerwehr Wallhausen rettete die Kinder spektakulär über 
Leitern aus dem ersten Stock. Alle wurden angeseilt und durf-
ten mutig über die Leiter nach unten klettern. Nach der erfolg-
reichen „Rettung“ durften die Kinder die Feuerwehrautos aus 
nächster Nähe erkunden und sogar selbst mit einem kleinen 
Schlauch Wasser spritzen. Ein herzliches Dankeschön an die 
Freiwillige Feuerwehr Wallhausen für dieses spannende und 
unvergessliche Erlebnis!

Sponsorenlauf 
Am 4. Juni fand auf dem 
Sportgelände am Freibad 
unser diesjähriger Spon-
sorenlauf statt. In 30 Mi-
nuten schafften unsere 
Schüler sagenhafte 2560 
Runden. Eine Runde hatte 
eine Länge von ca. 250 m, 
sodass unsere Kinder ca. 
640 km zurücklegten. Die 
Spendenbereitschaft war 
so groß, dass insgesamt 
ca. 3520 € zusammen-
gekommen sind. Von die-

sem Geld werden neue Spielgeräte für die Spielhütte angesc
hafft.                                                     
Allen Spendern sagen wir: HERZLICHEN DANK!!! 
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Verabschiedung Frau Rößler und Frau Hörner
Mit Frau Rößler und Frau Hörner werden zwei Urgesteine aus 
der Betreuung im nächsten Schuljahr nicht mehr an der JWS 
sein. Sie wurden mit einem großen Dankeschön im Rahmen 
der Ganztagesbetreuung von Herrn Kurz und den 1. und  
2. Klässlern verabschiedet. Beiden Damen wünschen wir alles 
Gute für den kommenden Ruhestand. 

Urkundenübergabe Bundesjugendspiele und SpoSpiTo
Bei den diesjährigen Bundesjugendspielen waren unsere 
Schüler mit Feuereifer am Start und konnten richtig gute Leis-
tungen erzielen. Die Gewinner einer Ehrenurkunde und der 
damit verliehenen Goldmedaille wurden dann nach der großen 
Pause in einer Schulversammlung auf dem Pausenhof geehrt. 

Bild zeigt alle Gewinner einer Goldmedaille.

Ebenfalls im Rahmen der Schul-
versammlung wurde den am Spo-
SpiTo-Wettbewerb teilnehmenden 
Schülerinnen und Schülern eine 
Urkunde verliehen. 99 Kinder 
schafften es 20 Tage lang zu Fuß, 
mit dem Roller oder dem Fahrrad 
zur Schule oder dem Bus zu kom-
men. 
Hier stand die tägliche Bewegung 
der Kinder als Ziel im Vorder-
grund. 
Einen Hauptpreis wurde unserer 
Erstklässlerin Jana Habelt zuge-
lost. Sie kann sich über einen 
tollen Rucksack freuen!

Bild zeigt alle 99 Teilnehmer bei SpoSpiTo

Verabschiedung der Viertklässler
Mit einer tollen Feier haben sich die Klassen 4a und 4b von 
der Julius-Wengert-Schule verabschiedet. In ihrem Theater-
stück haben sie sich als Piraten auf Schatzsuche begeben und 
diesen am Ende natürlich auch gefunden. Im Schatz waren 
die Abschlusszeugnisse der Schülerinnen und Schüler ver-
steckt. Diese wurden ihnen dann im Anschluss von den Klas-
senlehrerinnen Frau Neff und Frau Mitchell sowie Herrn Kurz 
übergeben. Den 4-ern wünschen wir für den weiteren Schul-
weg alles Gute und einen erfolgreichen Start in die 5. Klasse. 

Sportabzeichen 2025
Auf der Grundlage der Ergebnisse der Bundesjugendspiele 
hat eine Vielzahl der Schülerinnen und Schüler im Juli das 
Sportabzeichen abgelegt. Die Leistungen im Schwimmen 
wurden an einem kühlen Dienstagmorgen im Freibad geprüft. 
Trotz der bescheidenen Witterung hatten alle Beteiligten Spaß 
am Schwimmen.

Allen Schülerinnen und Schülern und deren Familien wün-
schen wir erholsame und vor allem sonnige Sommerferien!



 Freitag, 1. August 2025 31/2025  11

Der erste Schultag nach den Ferien ist am Montag, 15.9.2025. 
Wir starten um 7.55 Uhr mit einer gemeinsamen Begrüßung 
auf dem Pausenhof.
Der Gottesdienst zum Schuljahresbeginn fi ndet um 10.00 Uhr 
statt. Dazu sind Sie liebe Eltern natürlich herzlich eingela-
den.
Die Einschulung der neuen Erstklässler fi ndet am Mittwoch, 
17.9.2025, um 9.00 Uhr im Kulturhaus statt.

Für die Schulgemeinschaft der Julius-Wengert-Schule 

Andreas Kurz, komm. Schulleiter

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00 – 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00 – 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. 
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED):
DS-Der Seniorendienst, 
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Apotheken-Notdienst
Freitag, 1.8.2025  Ritter-Apotheke Crailsheim
Samstag, 2.8.2025 Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Sonntag, 3.8.2025 Jagst-Apotheke Crailsheim
Montag, 4.8.2025 Flügelau-Apotheke Crailsheim
Dienstag, 5.8.2025 Sonnen-Apotheke Bühlertann
Mittwoch, 6.8.2025 Apotheke vor den Toren Dinkelsbühl
Donnerstag, 7.8.2025 Schloss-Apotheke Kirchberg an der Jagst
Freitag, 8.8.2025 Apotheke Ilshofen
Samstag, 9.8.2025 Marien-Apotheke Rothenburg 
   ob der Tauber
Sonntag, 10.8.2025 Flügelau-Apotheke Crailsheim
Montag, 11.8.2025 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Dienstag, 12.8.2025 Adler-Apotheke Ellwangen
Mittwoch, 13.8.2025 Jagst-Apotheke Crailsheim
Donnerstag, 14.8.2025 Hof-Apotheke Schillingsfürst
Freitag, 15.8.2025 Landwehr-Apotheke Holzmann 
   Apotheke OHG Rothenburg 
   ob der Tauber
Samstag, 16.8.2025 Fichtenau-Apotheke
Sonntag, 17.8.2025 Rats-Apotheke Crailsheim
Montag, 18.8.2025 Seefeld-Apotheke Wörnitz
Dienstag, 19.8.2025 Apotheke Blaufelden
Mittwoch, 20.8.2025 Kreuzäcker-Apotheke Schwäbisch Hall
Donnerstag, 21.8.2025 Apotheke im Städtle Vellberg
Freitag, 22.8.2025 Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Samstag, 23.8.2025 Greifen-Apotheke Schrozberg
Sonntag, 24.8.2025 Apotheke Blaufelden
Montag, 25.8.2025 Rats-Apotheke Crailsheim
Dienstag, 26.8.2025 Apotheke im Kaufl and Ellwangen
Mittwoch, 27.8.2025 Apotheke Gerabronn
Donnerstag, 28.8.2025 Apotheke Rot am See

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180-5120112
Sa, So und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer: 0761 12012000

Augenärztlicher Notdienst Telefon 116 117

Rettungsdienst Rufnummer 112

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Konzert in der Krypta Unterregenbach
Zauber des Clavichords – Heitere und besinnliche 
Barockmusik auf Bachs Lieblingsinstrument
Ein ganz besonderes Konzerterlebnis erwartet die Musik-
freunde am Sonntag, dem 3. August um 17.00 Uhr in der Kryp-
ta Unterregenbach. Alfred Groß, der in Reutlingen lebende und 
international tätige Spezialist für historische Tasteninstrumen-
te, kommt mit einem ganz besonderen Instrument aus seiner 
Sammlung in die mystische eintausend Jahre alte Krypta mit 
ihrer idealen Akustik. Es ist ein Clavichord, das vom späten 
Mittelalter in vielfältigen Varianten bis zu Mozarts Zeit das zen-
trale Instrument der Tastenspieler war. Der intime und dabei 
äußerst wandlungsfähige Klang ließ es auch zum Lieblings-
instrument eines Komponisten wie Johann Sebastian Bach 
werden. Dieser fand es, wie uns berichtet wird, „zum Vortrag 
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seiner feinsten Gedanken am bequemsten“. Folgerichtig steht 
von ihm auch ein sehr bekanntes Werk, die Französische Suite 
Nr. 5 G-Dur BWV 816 auf dem Programm. Auf dem Instrument, 
das nach einem Vorbild des Sachsen David Tannenberg (1728 
– 1804) gebaut wurde, findet diese Komposition das ideale 
Ausdrucksmedium. Ohne die bedeutende süd- und mittel-
deutsche Tastenmusik des 17. Jahrhunderts wäre der Gipfel-
punkt der Bachschen Musik nicht denkbar. Folgerichtig stehen 
deshalb auch die Namen Johann Jacob Froberger (1616-
1667), Johann Pachelbel (1653-1707) und Gottfried Heinrich 
Stölzel (1690-1749) auf dem Programm. Letzteren hat J. S. 
Bach für seinen Sohn Friedemann abgeschrieben, ein Güte-
siegel ersten Ranges.
Das Programm wird von Alfred Gross moderiert. Dass ihm die 
Verbindung von subtilem Tastenspiel und erhellender Erklä-
rung besonders gut gelingt, konnte er kürzlich in einer ein-
stündigen Sendung im WDR und bei einer Einladung in das 
Händel-Haus in Halle unter Beweis stellen. Die ZuhörerInnen 
in Unterregenbach dürfen sich jedenfalls auf eine heiter-unter-
haltsame und dennoch besinnliche Stunde freuen.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung des Bezirkskantorats Blau-
felden ist frei, Spenden sind willkommen.

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 3. August 2025 – 
7. Sonntag nach Trinitatis
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der heiligen und Gottes Hausgenossen.
� (Epheser 2, 19)

Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Auch während der Sommerferien werden Live-Stream-Got-
tesdienste auf dem Good News-Kanal übertragen. Herzliche 
Einladung dazu:
•	 am Sonntag, 3. August aus Brettheim,
•	 am Sonntag, 10. August aus Gründelhardt,
•	 am Sonntag, 17. August ist der Ort noch nicht bekannt, ebenso
•	 am Sonntag, 24. August 2025.
•	 Am Sonntag, 31. August wird aus Altenmünster übertragen.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 3. August 2025
10.30 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit 
Prädikant Ralf Glasbrenner.
Sonntag, 10. August 2025
9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach mit 

Pfarrerin in Ruhe Inge Mayenknecht-Pohl.
Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und Entwicklung 
bestimmt.
Sonntag, 17. August 2025
	10.00 Uhr	 Gebetstreff im Gemeindehaus in Wallhausen
		  Wer wünscht sich positive Veränderungen in un-

serer Kirchengemeinde?
		  Wer glaubt, dass Gott die Macht hat, solche Ver-

änderungen zu ermöglichen?
		  Wer möchte in Gemeinschaft Gott loben und ihn 

anbeten?
		  Wem brennen die Nöte dieser Welt auf der Seele?
		  Wer empfindet, dass wir Gottes Eingreifen drin-

gend brauchen?
		  Herzliche Einladung für Menschen allen Alters 

dabei zu sein, um neuen Mut und neue Inspiration 
zu bekommen!

	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Wallhausen
Sonntag, 24. August 2025
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst in Wallhausen
		  Das Opfer ist für die ehemalige Synagoge 
		  in Michelbach/Lücke bestimmt.

Dienstag, 26. August 2025
	18.00 Uhr	 Austrägertreffen im Gemeindehaus Wallhausen
Sonntag, 31. August 2025
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schainbach mit Prädikantin Ruth 

Junker.

Auflegung Jahresrechnung 2023 und Plan für die kirchli-
che Arbeit 2024 und 2025
Der Rechnungsabschluss 2023 und der Plan für die kirchliche 
Arbeit 2024 für die Ev. Kirchengemeinden Wallhausen und 
Schainbach sowie der Plan für die kirchliche Arbeit 2025 für 
die Ev. Kirchengemeinde Wallhausen-Schainbach liegen zur 
Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder im Pfarramt in 
Wallhausen vom 1. August 2025 bis 9. August 2025 aus. Bitte 
vereinbaren sie dazu vorab telefonisch einen Termin 
(Tel. 07955/2522), wenn Sie Einsicht nehmen wollen.

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist mittwochs von 
14.30 – 16.30 Uhr und freitags von 9.00 – 11.30 Uhr unter Tel. 
07955/2279 erreichbar. Sie können auch gerne eine Mail an 
pfarramt.wallhausen-schainbach@elkw.de schicken.

Urlaub
Vom 4. bis zum 31. August hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. Die 
Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise Pfarrer 
Dominik Gablowski aus Ellrichshausen (Tel. 07950/684) über-
nommen. Die Assistenz der Gemeindeleitung Barbara Hesser 
ist vom 4. bis zum 26. August ebenfalls im Urlaub. Das Sekre-
tariat ist wieder am 27. August besetzt.

Gottesdienst im Grünen am Gemeindehaus Wallhausen 
mit anschließendem Bloozessen
Am 14. September feiern wir um 10.30 Uhr Gottesdienst im 
Grünen am Gemeindehaus Wallhausen mit Pfarrerin in Ruhe 
Inge Mayenknecht-Pohl. Im Anschluss findet das traditionelle 
Bloozessen mit süßem und salzigem Blooz am Gemeinde-
haus statt.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Sonntag, 3. August 2025 – 
7. Sonntag nach Trinitatis -
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein in Hengstfeld in der Kirche. Im Gottes-
dienst werden Rio Ries und Toni Pfänder 
getauft. Wir bitten die Gemeinde, Rio und 
Toni und ihre Familien in ihre Fürbitte mit ein-
zuschließen.

Mittwoch, 6. August 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Donnerstag, 7. August 2025
 13.45 Uhr Seniorenkreis Michelbach an der Lücke/Reu-

bach: Wir treffen uns an der Kirche in Michelbach/
Lücke. Dort bilden wir Fahrgemeinschaften für 
unsere Ausfahrt nach Gaggstatt. Vor Ort erwartet 
uns eine Kirchenführung, bevor wir den Nachmit-
tag bei einer gemütlichen Kaffeetafel im Café Wal-
decke ausklingen lassen.

  Anmeldung bis Montag, 4. August bei Hannelore 
Frank (Tel.  07958/329) oder Claudia Göller 
(Tel. 07955/2184)

Sonntag, 10. August 2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis –
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin in Ruhe Inge Mayen-

knecht-Pohl in Michelbach in der Kirche.
  Das Opfer erbitten wir für das Ev. Werk für Diakonie 

und Entwicklung.
Mittwoch, 13. August 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Sonntag, 17. August 2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis –
 9.15 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Jasmin Laritz in 

Hengstfeld in der Kirche.
Mittwoch, 20. August 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeindehaus
Sonntag, 24. August 2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis –
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer in Ruhe Ulrich Hermann 

in Michelbach in der Kirche.

  Das Opfer erbitten wir für die ehemalige Synagoge 
in Michelbach an der Lücke.

Mittwoch, 27. August 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Sonntag, 31. August 2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis –
 9.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ruth Junker in 

Hengstfeld in der Kirche.
Urlaub
Vom 4. bis zum 31. August hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. Die 
Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise Pfarrer 
Dominik Gablowski aus Ellrichshausen (Tel. 07950/684) über-
nommen. Die Assistenz der Gemeindeleitung Barbara Hesser 
ist vom 4. bis zum 26. August ebenfalls im Urlaub. Das Sekre-
tariat ist wieder am 27. August besetzt.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2, 74585 Rot am 
See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenlo-
her-ebene.de

Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist bis auf Weiteres nicht besetzt!
Pfarrer Bernhard Fetzer: Tel. 07955/925045
Pfarrbüro: Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/310, E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer ist bis einschl. 7. September im Urlaub.
Als Vertretungspriester kommt in diesem Jahr wieder 
Pfarrer Anoop Manpurakkamannil Sunny. Er übernimmt 
vom 2. August bis 7. September sämtliche Gottesdienste 
und den Beerdigungsdienst. Seine Tel.-Nr. 0151/45788012

18. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Kob 1,2;2, 21-23; Kol 3, 1-5.9-11; Lk 12, 13-21
Samstag, 2. August 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 3. August 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
 10.30 Uhr ökum. Gottesdienst in Bartenstein, kath. Kirche
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 5. August 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 6. August 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 7. August 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
19. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weish 18, 6-9; Hebr 11, 1-2.8-19; Lk, 12, 32-48
Samstag, 9. August 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 10. August 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 12. August 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 13. August 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
20. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 38, 4-6.8-10; Hebr 12, 1-4; Lk 12, 49-53
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Samstag, 16. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Bartenstein
Sonntag, 17. August 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Blaufelden

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 19. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 20. August 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 21. August 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

21. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
Jes 66, 18-21; Hebr 12,5.00-7.11-13; Lk 13, 22-30
Samstag, 23. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 24. August 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	 9.30 Uhr	 ökum. Gottesdienst in Beimbach, Festzelt
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 26. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 27. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

22. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
Sir 3, 17-18.20.28-29; Hebr 12, 18.19.22-24a; Lk 14, 1.7-14
Samstag, 30. August 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 31. August 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 2. September 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 3. September 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 4. September 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Feriengruß – Ferienvertreter
Für die Ferienzeit wünschen wir Ihnen gute Erholung. Jenen, 
die verreisen, eine gute Heimkehr.
Herzliche Urlaubsgrüße Ihr Pfarrer Bernhard Fetzer mit allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Urlaubssegen
Gott, segne meinen Urlaub!
Segne diese Wochen des
Freiseins von allen Pflichten,
dass Körper und Geist sich erholen
von vergangenen Mühen,
dass die Seele
neue Spannkraft gewinnt.
Segne diese Wochen,
dass Enttäuschungen heilen können,
weil nicht alles so lief,
wie ich es erhoffte,
weil Grenzen spürbar wurden,
eigene und die der anderen.
Segne diese Wochen,
damit Leichtigkeit in mein Leben tritt
und dein Lächeln,
und lass mich erkennen,
Last und Mühe sind nur Windhauch,

Windhauch aber auch Erfolg und Ansehen.
Segne diese Wochen,
dass Friede sich neu verankere in mir,
der Friede mit dir und der Welt,
der Friede mit mir und meinem Geschick.
Segne diese Wochen,
lass mich zur Ruhe kommen,
dass ich mich neu finde und orte
und erkenne, was dein Wille ist.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten 	 Mo. – Do. 	�  8.00 – 16.30 Uhr
	 Fr. 	�  8.00 – 13.00 Uhr

Beratung/Pflege:	�  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienpflege� Tel. 07953/886-17

Betreuung: � Tel. 07953/886-34

Essen auf Rädern/Hausnotruf� Tel. 07953/886-25

Pflegeteam Wallhausen: � Tel. 07955/7841

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Einsatzleitung: � Tel. 0171/5775934

Kontaktadresse: Hospizverein Blaufelden, Hauptstraße 11, 
74572 Blaufelden, hospiz.blaufelden@yahoo.de,
www.kirchenbezirk-blaufelden.de/Einrichtungen/Hospiz

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Förderverein Synagoge Michelbach 
Konzertankündigung 
Mein stiller Horizont – 
A-cappella-Gesang aus Osteuropa
9.8.2025, um 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Ehemalige Synagoge Michelbach/Lücke

Valeria Shishkova Sopran – Alena Schneider Alt – Dmitry Arnst 
Tenor – Ivan Piltschen Bass

Valerina sind vier charismatische Sängerinnen und Sänger mit 
großer künstlerischer Erfahrung, die bereits als Kinder in ihren 
Heimatländern Russland, Weißrussland und der Ukraine in 
verschiedenen Ensembles gesungen und musiziert haben. 
Sie schöpfen aus dem großen Fundus traditioneller Kirchen-
lieder und Volksmelodien ihrer Heimat und sehen ihre Pro-
gramme als Hoffnung auf Frieden in der Welt. Und darin hört 



man die Weite der unendlichen Steppen, die Wärme des 
Sonnenuntergangs, die Stille der Wälder, die Tiefe der Berg-
seen, aber auch das Lachen und Singen der Menschen in den 
ukrainischen und weißrussischen Dörfern. Lassen Sie sich 
vom Melodienreichtum und der inneren Reinheit der Harmo-
nien berühren.
Karten € 30, erm. € 27 – freie Platzwahl
Tickets: Tel. 07940/18-348, www.hohenloher-kultursommer.de

LandFrauenVerein 
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Am Samstag, den 30.8.25 machen wir 
einen Tagesausfl ug nach Aalen. Am Vor-
mittag besuchen wir den „Tiefen Stollen“
und haben eine Besichtigung. Gutes 

Schuhwerk anziehen und man sollte gut zu Fuß sein, da es 
treppauf und treppab geht. 
Die Mittagszeit zur freien Verfügung in Aalen. Um 15.00 Uhr 
haben wir eine Stadtführung unter dem Motto „Aalens alte 
Gassen“. Anschließend Heimfahrt und Abendeinkehr in der 
„Eisenbahn“ in Schnelldorf.

Abfahrtszeiten: Schainbach 8.05 Uhr, Michelbach 8.10 Uhr, 
Schönbronn 8.15 Uhr, Hengstfeld 8.20 Uhr, Wallhausen 
Hengstfelder Str. 8.25 Uhr, Wallhausen Brücke 8.30 Uhr
Kosten pro Pers.: 
ab 25 TN 55,00 €, ab 30 TN 50 €, bei 40 TN 43 €
Anmeldung bei Helga Senghaas, Tel. 3595 oder WhatsApp

Fritzengesellschaft Hengstfeld
Hallo ihr Fritzen mit Partner und Freunde!
Am Samstag, den 9. August 2025, treffen wir 
uns um 20.00 Uhr zum Stammtisch im Gasthaus 
„Krone“ in Leitsweiler.

Förderverein Bürgerhaus
Michelbach/Lücke

Auf vielfachen Wunsch: 
Zusatztermin in den Sommerferien
Das Boulespielen geht weiter
Boulespielen am Donnerstag, 28.8.2025, ab 
18.00 Uhr. 
Treffpunkt: Spielplatz Michelbach/Lücke

Für das leibliche Wohl ist  
bestens gesorgt.
Einfach vorbeikommen, 
schauen, schwätzen, spie-
len!
Für jedes Alter geeignet. 
Bringen Sie Ihre Kinder 
und Freunde mit.
Weitere Termine: 
Donnerstag, 25.9. und 
23.10.2025

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Freizeitsport
Freitags-Wandergruppe
Einladung zu unserer nächsten Freitags-
wanderung am 1. August 2025
Treffpunkt 19.00 Uhr 
am Dorfplatz Michelbach/Lücke
Anschließend Einkehr im Gasthaus Dietrich

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen
Der Obst- und Gartenbauverein Wallhausen lädt 
wieder zum Sommerschnittkurs für Obstgehölze 
ein. 
Wir treffen uns am 2. August 2025, um 9.30 Uhr bei 
Familie Flurer-Wiedmann in Michelbach (Zur Bret-
tach 19) mit folgenden Themen:

- Schnitt von Buschbäumen und Hecken, besonderen Ge-
hölzen wie bspw. Mispel

- Schnitt von Beerenobst: versch. Johannisbeeren, Stachel-
beeren, Himbeeren, Heidelbeeren,...

- Aufzeigen der nächsten Schritte anhand der (von den Teil-
nehmern mitgebrachten) in den letzten Kursen okulierten 
bzw. gepfropften Pfl anzen

- Verkostung des Jägertrunks und Mosts – dabei kann jedes 
Mitglied seine eigenen Mostproben mitbringen

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Der Vorstand vom OGV

Bitte, denken Sie daran
uns alle Bilder und Grafi ken, die im Mitteilungsblatt 
abgedruckt werden sollen, als separaten Dateian-
hang zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie 
Wiedergabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung 
nicht gewährleistet werden kann. Vielen Dank!

Ihr Krieger-Verlag

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Drei neue zerti�izierte 
Rückenkurse in Satteldorf!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 15 Teilnehmer pro Kurs!
Ort: KursTraum,  Satteldorfer Hauptstr. 38
1. Kurs: ab Dienstag, 02.09. um 9 Uhr
2. Kurs: ab Dienstag, 02.09. um 20 Uhr
3. Kurs: ab Donnerstag, 04.09. um 18 Uhr
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Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 25 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Zwei neue zerti�izierte 
Rückenkurse in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt deine Rücken-, Bauch- und Rumpfmuskula-
tur, verbesserst deine Haltung und beugst Beschwerden vor. Du 
pro�itierst von einem ganzheitlichen Konzept, das Theorie und 
Praxis verbindet – für mehr Wohlbe�inden im Alltag!

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online
oder fülle das Anmeldeformular auf www.�itunited.online aus!

Noch Fragen? Schreibe uns eine E-Mail – wir helfen dir gerne!

Plätze: max. 15 Teilnehmer pro Kurs!
Ort: Gymnastikraum des TSV Blaufelden
1. Kurs: ab Dienstag, 02.09. um 17 Uhr
2. Kurs: ab Mittwoch, 03.09. um 9 Uhr

Ihr Krieger-Verlag

Kündigen SieKündigen Sie

RECHTZEITIGRECHTZEITIG
Ihre Ihre BetriebsferienBetriebsferien an!!an!!

Telefon 0 79 53/98 01-0
anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

– PLATZIERUNGSWÜNSCHE –
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT



Wir bieten:
Einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz
Weiterbildungsmöglichkeiten
Top Gehalt
Abwechslungsreiche Tätigkeit
Flexible Arbeitszeiten
Positives Arbeitsklima

Ansprechpartner:
Frau Daniela Eller unter Tel. 07950 2100 (Die. - Do. 08:00-12:00 Uhr)
Frau Zwirner (PDL) Tel. 0177 464 3592

Wenn du gerne in unser Team kommen möchtest, dann freuen wir uns
über deine Bewerbung an: diakonie.schnelldorf@elkb.de

Wir sind eine kleine und feine ambulante Pflegestation
in der Gemeinde Schnelldorf

WIR SUCHEN ab sofort:

Pflegefachkräfte in Voll- oder Teilzeit

Die ausführliche Stellenausschreibung findest du auf unserer Homepage:
www.diakonie-schnelldorf.de

nachhervorher
vonein

Aalener Straße 26 | 74564 Crailsheimwww.strauss-natursteine.de

Die

Abrechnung mit allen Krankenkassen     www.huegelmaier-fahrservice.de

ś
sicher, pünktlich, zuverlässig

Krankenfahrten zur 
Bestrahlungs- und
Chemotherapie
Dialysefahrten
Krankenfahrten in 
BG-Unfall- u. Reha-
kliniken

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!


